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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Merkendorf III : Wolframs-Eschenbach III 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

Uhlmann und Schmelzer und Schock in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Ungefährdet mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von Wolframs-Eschenbach III am
Mittwochabend in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-
Süd) beim TSV Merkendorf III durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das
Satzverhältnis von 29:5. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser
Partie können Uhlmann und Schmelzer und Schock mit einer überzeugenden Leistung genannt
werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Uhlmann / Medek wurden Kellner /
Brunner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten Pfeiffer /
Volkersdorfer letztlich parat, um Schmelzer / Schock final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Bis in
den Fünften ging die Partie zwischen Andreas Pfeiffer und Wolfgang Medek, die Andreas Pfeiffer
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Claus Volkersdorfer, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Karl Uhlmann verlor. Wenig
später ging es beim Spielstand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Einen
Erfolg verpasste Hans-Jürgen Kellner bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Schock. Recht
deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Tobias Krug gegen Andreas Schmelzer. Das musste
man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:
5. Beim 8:11, 4:11, 9:11 gegen Karl Uhlmann fand Andreas Pfeiffer von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den
sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wolfgang Medek war für
Claus Volkersdorfer schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Hans-Jürgen Kellner seinem Gegner Andreas
Schmelzer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden
Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TSV Merkendorf III 1 Punkte, Wolframs-Eschenbach III 8 Punkte.
Ohne Satzgewinn für Tobias Krug verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Michael Schock.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Merkendorf III am 12.10.2022 gegen den TSV Windsbach VI
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
04.10.2022 gegen den TSV Röttenbach V mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Merkendorf III

Doppel: Kellner / Brunner 0:1, Pfeiffer / Volkersdorfer 0:1 
Einzel: A. Pfeiffer 1:1, C. Volkersdorfer 0:2, H. Kellner 0:2, T. Krug 0:2 

 Wolframs-Eschenbach III
Doppel: Uhlmann / Medek 1:0, Schmelzer / Schock 1:0 
Einzel: K. Uhlmann 2:0, W. Medek 1:1, A. Schmelzer 2:0, M. Schock 2:0


